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Blumen zupfen
Rasen mähen
und vielleicht noch etwas säen
schau’n wohin die Vögel fliegen
oder sie im Nest schon brühten

Zeit vertreiben
ohne streiten
sich die schönsten Bücher greifen
denken wie es wieder wird
„wenn Corona endlich stirbt“

Staub erwischen
Ecken putzen
da und dort die Pflanzen stutzen
hören wie es andren geht
solang das Virus uns umweht

Nicht vergessen
gut zu essen
ohne sich damit zu mästen
lieber in den Wald entweichen
und durch grüne Auen schleichen

Allen danken
die nicht wanken
täglich bei der Arbeit landen
um zum Wohle von uns allen
nicht der Depression verfallen

 Sonne spüren
Frust vertreiben
ohne dass die Seelen leiden
wissen dass nach jedem Tief
der Optimismus wieder siegt
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